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Der wahre Jakob. 
Illustrirtes humoristisch-satirisches Monatsblatt 

 
Der Mahdi kommt! 

(Februar 1884) 
 
 

 Was regt im fernen Süden sich!? 
 Khedive, ach, du dauerst mich! 
 Der Sudan war erobert kaum, 
 Da schwand er hin als wie ein Traum. 
5 Kein Mensch weiß heut noch wie᾿s geschah — 
 Der Mahdi kam, der Mahdi kam, der Mahdi  

war auf einmal da. 
 
 Der Englishman ist niemals faul 
 Zu schieben in das breite Maul 
 Der guten Bissen möglichst viel, 
10 Drum war der Sudan auch sein Ziel. 
 Pomadig blieb er, als er sah: 
 Der Mahdi käm, der Mahdi käm, der Mahdi  

war gar balde da. 
 
 Mit Hülfe Gottes und auch Krupps, 
 Dacht er, geb᾿ ich ihm einen Schwupps, 
15 Daß er fliegt zum Aequator hin, 
 Dann sacke ich Egypten in. 
 John Bull, wie täuschtest du dich da! 
 Der Mahdi kam, der Mahdi kam, der Mahdi 

war gar grimmig da. 
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 John Bull im Blut- und Eisenkranz 
20 Freut sich auf lust᾿gen Waffentanz; 
 Und deutsche Offiziere auch, 
 Sie halfen ihm nach Landsknechtsbrauch. 
 Den Mahdi schüchterts gar nicht ein, 
 Der Mahdi hieb, der Mahdi hieb, der Mahdi hieb 

sie kurz und klein. 
 
25 Bedenkt, wie wäre das nun fein, 
 Könnt unsereins mal Mahdi sein! 
 Flugs trat ich eine Wallfahrt an 
 Mit fünf Millionen Muselmann. 
 Bald wär᾿ ich da Europa nah — 
30 Der Mahdi wär, der Mahdi wär, der Mahdi wär 

wie᾿n Blitzstrahl da. 
 
 Zuerst käm᾿ ich zu Pabstens Tron, 
 Für ihn hätt᾿ ich ᾿ne Kommission. 
 Ich sagte:  Lieber Leo, gleich 
 Schieb ab, schieb ab in᾿s Himmelreich. 
35 Auf Erden bist nicht nöthig mehr, 
 Der Mahdi kam, der Mahdi kam, der Mahdi kam 

vom Sudan her. 
 
 Dann kehrte ich zum Wein am Main 
 Bei beiden Rothschilds freundlich ein. 
 Sie grämten sich in Zukunft so 
40 Gewiß nicht mehr um᾿s Risiko: 
 Die tausend Millionen rasch 
 Der Mahdi steckt, der Mahdi steckt, der Mahdi 

steckt sie in dieTasch᾿. 
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 Zuletzt säh᾿ ich in Friedrichsruh 
 Der Volksbeglückung eifrigst zu. 
45 ᾿N Geheimrath macht, das ist die Norm 
 Beim Frühstück die Sozialreform. 
 Dann sagte ich, der᾿s besser kann: 
 Den Mahdi laßt, den Mahdi laßt, den Mahdi laßt 

nun auch mal ran. 
 
 Ich löste die soziale Frag᾿, 
50 Bei meinem Bart!  mit einem Schlag. 
 Ich stupst mit langem Berberspieß 
 Jedweden nauf in᾿s Paradies, 
 Der hier auf Erden glücklich nicht, — — 
 Ein Mahdi nimmt, ein Mahdi nimmt es ernst mit 

seiner Herrscherpflicht. 

Semper  Notnagel .  
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